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PROTOKOLL DER 

REGIONALVERSAMMLUNG OST 

VOM 20. OKTOBER 2026 
 

DATEN ZUR REGIONALVERSAMMLUNG OST 

Beginn: 20. Oktober 2026, 19.00 Uhr 

Ende:  20. Oktober 2026, 20.15 Uhr 

Ort:  Videokonferenz Teams 

Protokollant: Gerrit Kähling 

ANWESENDE: 

 

TEILNEHMER STATUS/VEREIN 

Erich Peters Celtic Berlin 

Leon Reng (ab 19:18 Uhr) BTV 62 Flamengo 

Stephan Schulz / Detlef Schirmer Spandauer Filzteufel '09 

Gerrit Kähling 
Vorsitzender Sektionsleitung / Spvgg. 

Halbau Berlin von 1970 

 

SITZUNGSNIEDERSCHRIFT: 

TOP 1: BEGRÜßUNG/FESTSTELLUNG DER ANWESENHEIT UND BESCHLUSSFÄHIGKEIT  

Gerrit Kähling als Versammlungsleiter begrüßt die anwesenden Mitglieder der Sektion Ost, er-

öffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit der Sitzung fest (Vertreter von 3 Vereinen sind 

am Anfang anwesend, ab 19:18 Uhr dann auch der Vertreter vom 4. Verein). Es können zu-

nächst insgesamt 13 Stimmen abgegeben werden, später 17 Stimmen: jeder Verein erhält 4 

Stimmen und eine Stimme der Sektionsleiter. Gerrit Kähling erklärte sich bereit, die Protokollfüh-

rung zu übernehmen. Es wurde ferner festgehalten, dass die 14-tägige Ladungsfrist zur Regio-

nalversammlung gemäß § 7 (2) Satz 3 der Satzung des DTKV eingehalten wurde. 

TOP 2: BERICHT DER SEKTIONSLEITUNG OST 

Gerrit Kähling berichtet, dass die Sektion Ost in diesem Jahr mit 4 Mannschaften in der 2. Bun-

desliga Nordost vertreten war und die ersten drei Plätze belegt werden konnten. Celtic wurde 

zum Meistertitel gratuliert, Spandau II wurde Zweiter, die Spvgg. Halbau überraschend Dritter. 

Spandau I stieg leider aus der 1. Bundesliga ab und trat zum letzten Spieltag nicht mehr an, 

was für einige Irritationen sorgte. Irritationen auch deshalb, weil mit Daniel Bialk und Christian 

Kuch zwei Spieler aus dieser Mannschaft momentan die ersten beiden Plätze der Turnierrang-

liste belegen, allerdings D. Bialk als vereinsloser Spieler und Kuch als Mitglied von Kaiserslautern! 

Da Spandau I sich auflöst und in der nächsten Sason nicht mehr antreten wird und Celtic und 
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Spandau II auf den Aufstieg verzichteten, bleibt Grönwohld I als Vorletzter dann doch noch in 

der 1. Liga. 

Die Organisation der ODEM , der Berliner Pokalmeisterschaft sowie Havel- und Spree-Cup zu 

Ostern 2026 verlief problemlos. Die Teilnehmerzahlen waren höher als im Vorjahr, Erich Peters 

und Detlef Schirmer sprachen auch von einer besseren Stimmung als im Vorjahr. 

Christian Zingerle hat zum Thema Mitgliederbetreuung im Vorfeld keine Neuigkeiten mitgeteilt. 

Detlef Schirmer übermittelt einen Kassenstand in Höhe von 419,82 € (359,39 EUR Bestand Vorjahr 

+60,00 EUR aus einer Rückbuchung für Pokale + 0,43 EUR Zinsen), dazu kommen noch 120 € 

Berlin-Liga Kautionen. Die Kautionen sollen nunmehr aufgelöst werden. Die Spieler sollen ge-

fragt werden, ob sie das Geld ausgezahlt bekommen oder dem Verband spenden wollen. 

TOP 3: ENTLASTUNG DER SEKTIONSLEITUNG OST 

Die Sektionsleitung Ost wird einstimmig entlastet. 

TOP 4: NEUWAHL DER SEKTIONSLEITUNG OST 

Gerrit Kähling wurde einstimmig zum neuen Sektionsleiter Ost gewählt. Als Stellvertreter wurden 

Detlef Schirmer und Christian Zingerle ebenfalls einstimmig in ihren Ämtern (Finanzen, Mitglie-

derbetreuung) bestätigt. Damit besetzen diese 3 Vertreter erneut die Sektionsleitung Ost. Alle 

drei gewählten Vertreter der Sektionsleitung Ost nahmen die Wahl an. Christian Zingerle hatte 

schon vorher seine Zustimmung erklärt. 

TOP 5: AUSBLICK AUF DIE SAISON 2026 

Da es aus der 1. Bundesliga keinen Absteiger gab und, wie zu hören war, Grönwohld II zurück-

zieht, wäre man wieder bei der Sollstärke der 2. Bundesliga Nordost von 9 Mannschaften. Aller-

dings muss man die tatsächlichen Anmeldungen zum Jahresende noch abwarten. 

Ostern 2027 werden Celtic Berlin und die Spandauer Filzteufel am 28. März 2027 gemeinsam 

die Ostdeutsche Meisterschaft (ODEM) ausrichten. Es gibt mehrere Begleittermine (Samstag 

Berliner Pokalmeisterschaft und die Einzelturniere Havel-Cup und Spree-Cup). 

TOP 6: BERLIN-LIGA 

In der Berlin-Liga wurden 2026 bisher 4 Termine durchgeführt. Der letzte Spieltag findet am 

05.11.2026 bei der Spvgg. Halbau statt. Durchschnittlich besuchten 8 bis 12 Spieler die 4 Ter-

mine. Die Berlin-Liga soll 2027 weitergeführt werden. Es soll weiterhin 5 Termine geben mit 5 

Wertungen und 1 Streichresultat. Die Spieltage sollen weiterhin als Training vor den Bundesliga-

terminen stattfinden, und zwar montags in der Woche vor dem Bundesligatermin, donnerstags 

10 Tage vor dem entsprechenden Bundesliga-Spieltag. 

Als neue Termine für die 5 Spieltage werden festgelegt: Mo., 8.3. (Spandau), Do., 8.4. (Halbau), 

Mo., 7.6. (Spandau), Do., 9.9. (Halbau) und Mi., 3.11. (BTV Flamengo). Die anwesenden Vertre-

ter der Vereine stimmen der Terminvergabe zu. 

Ferner wird nach kurzer Diskussion noch einstimmig festgelegt: 

Bei Punktgleichheit zweier Spieler zählt die Anzahl der höchsten Tagesplatzierungen, bei Gleich-

heit derselben die der zweithöchsten Tagesplatzierungen usw. . Sollte sich hierbei ein Gleich-

stand ergeben, zählen die Spiele der Beteiligten untereinander nach den üblichen 
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Reihenfolgekriterien laut DTKV-Spielordnung. Sollte sich auch hierbei ein Gleichstand ergeben, 

zählt der Punktekoeffizient, das heißt die Anzahl der erreichten Punkte in diesem Jahr geteilt 

durch die Anzahl der Spiele. Sollte auch hier Gleichstand bestehen, werden Entscheidungs-

spiele der Beteiligten zur Ermittlung des Berliner Meisters angesetzt, wobei sich die Beteiligten 

auf dem Modus einigen können (Ein Endspiel, Best of Three etc.). 

TOP 7: ANTRÄGE 

Von den Vereinen lagen keine Anträge vor. 

Gerrit Kähling hat als Sektionsleiter gemäß §6 (4) der Satzung bereits Änderungen der Satzung 

für den Bundestag eingereicht. Hierbei handelt es sich um Änderungen, die wegen Fristver-

säumnissen beim letzten Bundestag nicht mehr behandelt werden konnten und Änderungen, 

die sich aus der Schaffung des Postens eines DTKV-Präsidenten ergeben. 

TOP 8: VERSCHIEDENES 

Es wurde angeregt, die Spieltage der 1. und 2. Bundesliga an unterschiedlichen Tagen auszu-

tragen, um Mannschaften die Möglichkeit zu geben, Spieler hochzuziehen. 

Es wurde weiterhin festgestellt, dass auf der Internetseite dtkv.info unter „Über uns-Vereine“ 

keine Links zu den entsprechenden Vereinen existieren. Unter „Über uns-Ansprechpartner Ver-

eine“ existieren aus der Sektion Ost nur Ansprechpartner für Halbau und Spandau, Celtic und 

BTV Flamengo fehlen. 

TOP 9: BEENDIGUNG/VERABSCHIEDUNG 

Der neue Sektionsleiter Ost, Gerrit Kähling, bedankt sich bei den Teilnehmern an der Regional-

versammlung der Sektion Ost für die Teilnahme und die konstruktiven Diskussionen. Er beendet 

die Sitzung um 20.15 Uhr. 

elektronisch gezeichnet     

___________________________________    

Gerrit Kähling       

(Sektionsleiter Ost + Protokollant)      

Dieses Protokoll wurde elektronisch gezeichnet und ist ohne Unterschrift gültig. 
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